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Burgruine aus dem 14. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°33'40.9" N, 9°27'25.7" E
Höhe: 484 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von Kirchheim unter Teck auf die B 465 über Owen nach Unterlenningen. In der Ortsmitte von Unterlenningen führt eine Straße
rechts  ab  in  Richtung  Erkenbrechtsweiler.  Hinter  der  Lauterbrücke  geradeaus  auf  der  „Burgstraße“  bis  zur  Anhöhe.  Erste
Abzweigung links direkt zur Ruine.
Ab Wegteilung Burgstraße – Burghofweg Fahrverbot.
Parkmöglichkeiten vor dem Fahrverbotweg zur Burgruine.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.
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Kernburg1. 
Vorburg2. 
Graben3. 
Innerer Burghof mit Zisterne4. 
Neuer Palas5. 
Alter Palas6. 
Erhaltener Gewölbekeller7. 
Gotsiche Pforte8. 
Eingang Kernburg9. 
Rampe10. 
Innerer Zwinger11. 
Äußerer Zwinger12. 
Ehemaliger Gewölbekeller, darüber Stallungen13. 
Wagenhaus14. 
Tor zur Vorburg15. 
Torhaus16. 
Mögliche Lage des ursprünglichen Tores17. 

Quelle: Schmitt, Günter - Burgenführer Schwäbische Alb - Westalb, Bd. 5 | Biberach, 1992

(durch Autor leicht aktualisiert)
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14. Jh. Vermutliche Erbauung der Burg.

1641 Die Burg ist Lehen der Schilling vom Cannstatt.

1692 Herzogin Magdalena Sibylla erwirbt die Burg.

1819 Die Burg wird versteigert.

1965 Der Landkreis Nürtingen erwirbt die Burgruine.

1966 - 1967 Die Burgruine wird gesichert.

Quelle: Hinweistafel an der Burg.

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

Schmitt, Günter - Burgenführer Schwäbische Alb - Westalb, Bd. 5 | Biberach, 1992

k.A.

[31.08.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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